
1882

Mll igenMt Ml Wacher Zeitung Nr. 262.
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Edict.
Von dem k. f. Landesgerichte Lai-

bach wird kundgemacht:
Es sei zur Einbringung der For-

derung des Johann Kecel pr. 157 fl.
5)0 kr. e. 5. o. aus dem Urtheile vom
27. September 1868, g . 5485, und
dem Eidesprotokolle vom 17. November
1868, Z. 6766, die executive Feil-
dietung der in den Verlaß der Maria
Humer gehörigen Hälfte des in der
Stadt Stein gelegenen Benefiziaten^
Hauses !>, !< I r i n i w t ^ vt ^.I^onarcli,
im Schätzungswerthe von 1500 f l . ,
bewilliget und es werden die drei
Feilbietungstermine auf den

3. O c t o b e r
7. November und
5. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Beisatze angeordnet, daß obige Realität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der dritten Feilbietung aber
auch unter demselben hintangegcbcn
werden würde.

Das Schätzungsprotokoll, die Lici-
tationsbedingnisse, wornach jeder Kauf-
lustige ein Vadium von 200 st. zu
erlegen hat, und der Landtafelertract
können Hiergerichts eingesehen werden.

Uutcr Einem wird dem unbekannt
wo befindlichen Tabulargläubigcrn,
als: der Johann Pflcgcr'schen Stif-
tung, dann den Helena und Theresia
Pauli bedeutet, daß zur Wahrung
ihrer Ncchte der hierortige Advocat
Herr Dr. v. Schrey als deren Curator
bestellt worden sci. Ebenso wird dem
uubekannt wo befindlichen Franz
Humer, Mitcrben nach Maria Humcr,
erinnert, daß als dessen Curator der
hicrortigc Advocat Herr Dr. Rudolph
bestellt worden sei.

Nr. 5949.
Nachdem auch zu der zweiten Feil-

bietungtagsatzung kein Kauflustiger er-
schienen ist, so wird zu der auf den

5. D e c e m b e r 1 8 7 0

ansgeschriebenen dritten Feilbietung
geschritten.

Laibach, am 12. November 1870.

(2631—1) Nr. 1190.

Erccutivc
Rcalitatell-Vcrstcistcnlllss.

Vom t. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth als Realinstanz wird bekannt
gemacht:

M i t dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 25. October 1870, I . 1190,
wurde in der Executionssache der Frau
Genovefa Mar in, durch Dr. Rosina,
gegen Frau Albertine Marin für sich
und als Vormündcrin, gemeinschaftlich
mit dem Mitvormuude Herrn Anton
Vinzenz Smola für die minderjährige
Maria Marin, beide als Erben nach
Herrn Vinzenz Marin, M o . 3000 fl.
die executive Versteigerung der in den
Nachlaß des Letztern gehörigen Rea-
litäten bewilliget, als:

I m Grundbuche der Stadt Rudolfs-
werth Haus Rectf.-Nr. 31 und 32, im
Schätzungswerthe von 20488 st. 80kr.,
nebst dem dazu grundbüchlich ange'
schriebenen Antheile an dem Walde

Rafen Parc.-Nr. 4092 und 4093, im
Schätzungswcrthe von 197 fl. 77 kr.,
beide zufammen somit im Schätzungs-
werthe von 20687 st. 57 kr.; —Rec'ts.-
Nr. 82/1,2, 109, 153, 194, 35/1
Krautgarten nebst darauf befindlichen
Dreschtenne, Heuschuppen, Waaren-
magazin, Kellerund Harpfe, im Schä'z-
zungswerthe von 3200 st.; — Rcct.-
Nr. 158 Acker im Schätzungswerthe
von 1200 f l . ; — Rect.-Nr. 128,
Heustadl im Schätzungswerthe von!
250 st.; — Nectf. - Nr. 5/1, Garten-
grund, als Acker benützt, im Schäz-
zungswerthe von 140 si., — ferner im
Grundbuche der Stadtpfarrkirchengilt
Rudolfswerth Urb.-Nr. 2 und 6 Acker
imSchätzungswerthe von 460 f l . ; — im
Grundbuche der Spitalsgilt Rudolfs-
werth Rectf.-Nr.53, 54 und 72,
Parc.-Nr. 249 und 269, im Schä'z-
zungswerthe'von 500 f l . ; . — im Grund-
buche der Rosenkranzgilt Nudolfswerth
«ud Rectf.-Nr. 5, 6 und 7 Garten
im Schätzungswerthe von 453 fl.

Zur Vornahme der Versteigerung
werden drei Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. December 1 8 7 0
und die dritte auf den

27 . J ä n n e r 1 8 7 1

und nöthigcnfalls die diesen Tagen
folgenden Tage, Vormittags von 9
bis 12, Nachmittags von 3 bis 6 Uhr,
im Verhandluugssaalc dieses k. k. Kreis-
gerichtes angeordnet.

Die Licitationsbedingnisse, nach
denen insbesondere jeder, der mitbieten
will, l O Perc. des Schätzungswerthes
der betreffenden Realität als Vadium
zu erlegen hat, das Schä'tzungsprotokoll
und die Gruudbuchseztractc können
hierorts eingesehen werden.

Diejenigen Realitäten, welche bei
den ersten beiden Tagsatzuugcn nicht
wenigstens um den Schätzungswerth
an Mann gebracht werden, werden
bei der dritten auch unter demselben
hintangegeben.

Rudolfswerth, 25. October 1870.

(2033-I ) ' "Nr. 30 l i7

Clilinmllllz
an Mathias P e l d e r b er mm Nessel»
'Hal, rücksichllich dessen unbekannt».' NcchlS.

prälcntcudcu.
Vom l . l. Bezirksgerichte Tsäicrncml'l

wird t>s„l Ma>hiac< Vcrdcrlil'r von Nlf>el<
thal, rüclsichtlich dessen nnbrkaimtcn Ncchts
prälculrudcn hie» mit cr innci l :

Es habr Mathias Wüchse von Nessel-
>hal wider dieselbe» dic Kla^e pct. Eigen»
thumsankrlennuug beg l ich dcr Wciugar-
tenrcalität C',rr,«Nr. 2 I I aä Gnt Tschcr»
ucmblhof 8ul> pl'keg. 12. Juni 1870, Zahl
30 ! I , hicramts eingebracht, wlnülicr zur
ords,Ulichcu mündlichen Vc> Handlung die
Ta^satzung cmf den

2 2. N o v e , n b c r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhang des § 2!)
a O. O. angeordurt lind den Geklagten
wegen ihre« unl'ckaul'teu Anfeuttialt>ö
Herr Hohaun Vieraut ou» Tschcruemdl
als ^l i rator ild 3,ot,ulli ans ihre Gefahr
ll"d Koste» bestellt wurde.

Dcssen werden d,esclben zn dem Ende
oerständigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbsl zu erscheinen, oder sich ci,!c»
audcicn Sachwalter zu bcstellcu und an-
her namhaft zu mache«» habcu, widri^cüs
»lese Ncchtssachc mit dcui aufa/stelltcu
Euralor verhandelt werden würde.

tt. t. Bezirlsgciicht Tschcincmbl, am
N . I u u i 187(1.

i 2 6 2 7 - 1 ) Nr. 2988.

RcaffumilUllss der 3. errc.
Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es wird üdcr Ausuchc» des Mathias
Grebeuz vou Großlaschiy die mit Be-
scheide vom 28. Apr i l 1809, Z. 2277.
tu willigte, sohitl sistirtc drille Ncalfcil»
bictling der Realität des Michael nun
Georg KoömnSic von Icrsouou pct. 64 f l .
54 kr, e. u. e. i'63,«3mn3,n(Io bcwilligt lind
die ucuerliche Ta^s^tz»!^ auf d^n

3 0. N o v e m b e r 1 t t 7 0 ,
fiüh 10 Uhr, l»lergcrichlö »nil d^m uori^c»
Anhange angeordnet.

K. t. Äczirlsgcrichl ^cia^, um I^tc»
Aulüisl 1870.

(2032—1) Nr. 3854.

Crecutivc Frilbietmlss.
Vou dem k. l. Aczirkö.ciichtt Tschcr«

>,cmbl wird hicmil bekannt ^m^icht:
Es sci über das Ansuchen des Ioscf

Zimonic von Wci»deril ^g^u I,ikoli Pau>
l s:c von Grczje wegeil aus dem Vcr>
seiche vom 2!) Antust ! « 0 1 , Z. 320.^.
schuldigen 172 f l . 2 3 ' / , kr. ö. W. e. 8. o.
!N die executive öffl'nll chc Velstei^cruli^
der dcm ^etzlcrn ss'höriqcu, im Gruud'
buch? aä Hcrischaft Gotlschce 8ul) Tom.
X X X I V . . go<. 34Uü!lomiM!,dcn Realität
sammt Au- nnd Zubehör, im ^ciichtlichcr»
hodciici! Ichählma.cw.'l'lhc voi, W l ) f l . ö. W,
gewill igt uud zur Bo-nähme dciscllicn
die drei Feilviclungs Tac,s,hliugen l'.ns dcn

2A, ) l o v cm l) r r nud
2 3. D c c c u ' l ' c r 1 8 7 0 nud
2 4 I ä u n c r 1 8 7 1 ,

jcdcenwl Borlnitt^^c« um 10 Uhr, in tc^
Gerichl^fauzl^i inil dem Auhan^c lnsliunu!
woidcn, d.is; di^ fcil^iluct.udc ^ici.lilä!
>>ur b,'i scr lrtzlrn Fcildictui'li auch unter
dcm Schätzilu^swcrlh.' an dcn M^islluelcu'
dll! l)!l,taugcl',clnu werde.

D^^ Schä'^ü'^-'Ul^^lol l . dcr Ä i u n ^ .
ouch^.'flia».'! un^! dic ^'ciiüüüilöücdü^nissc
löi,,!.i, l',.'! di^, lü G.r^chtc iu den ^ewdhn.
lich.'u Au!si>ll!i!!d>.'l< cm^-schc!' wcrdrn.

i l . t. lilc^'k.'sjcricht Tlchcincmkl, >u»
0, An.,usl 1870,

(2035 , -1 ) Är. 15)22

Elinllclllllss
an die ui lictannlcu N'ältl'vsüll'iii'cüteu dct>
Heu» F l l ihc i l l i uc>n A p f a l t e r n uou
5lrupft. des Ai'dicaö T a u z i a uou ssruvp
uud HlilUhias 5 l a r i h a von Zodiusdorf,

Vou dcm l. t. O.ziilsgciichle Tscher
ucmbl lvcrdrn den llnlickuuülen Ncchlg <
prälcndcuten des Hciru ^rcihclru von
Äpfaltcrn von 5ii>ipp, dcö Zlndrc^l'Tauzi^
von Kiupu uud M a l t a s Slai-iha von
Sodiusdois hicrniit c i lou i l t :

Es habe ÄudreaS Tula, vuu Glilblc
N'r. 7 wider dieselben die Kla^r auf Vöschll',1

ehrerer, oo scil-cu Rcolltäten 3,<1 Herr-
schuft Krupp 8ud E u r . N r . <)'.>. Neclf.<)lr.
! 2 2 ' , . 128'/g nnd 128"/« hajl^nde»
Satzposlen a ls :
u,) vom Hcrrn Frlihcr».n vou Adfal l t in

uls Ecssionär der Ma»ia Pas>z der
Schuldschein vou 25>. M » ! 1807 uud
die Ccssiou von 27. M a i 1808 pet.
200 f l . ;

d) oou elltn dcnsclbcu der Lchuldsch.in
vou 10 M a i 1809 pod 194 f l , ;

o) vom AudicaS Tau^i^ vou Krupp dc>,
Bcrsileich von 17 Feliruar 180!) mil
275 f l . ;

«) uom ^lliathiaS Stariha von 2odiu»<-
dorf der Schuldschein voll 22 A ^ u s t
! 8 l 1 pct. 122 si ;

«I) vom H^rrn Fie lh. i lu ApsallelU der
Schuldscheiu von 2. îuucu>l'c> 18! I

M. l5)fl. ;
ueneu Vcrjähiun.i «ul> s>i!w«. 30. ll)<a z
1870. Z . 1522, liieramli' cin^eu'ach!.
woiülicr zur snmiuarischcu Vclhttudluu^
die Tagsatzlln« auf den

2 2. N o v c m l i e r 18 7 0 .
F,üh 9 Uhr, mit dcm Anl,,nia.e dlstz !8
der allerhöchsten Entschlirßuu., uou 18t.l>
Ollober 1845 ansscorduet »,,'d dc» Gc-
lla^te» wcsscn ihres uulicknul,^» Äufcut
Halles ^uha»» Bi«al>t voll Tichlsliemb!

als ^u ruwr ud l iowm auf ihrc Gefahr
liud Kostcu destcllt wllide.

Dessen wilden dleselbeu ;u dem Endc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit scll'st zu erscheinen oder sich ciuell
audcill Sachwalter zu liestellcu und auher
namhaft zn machen hadcu, widrigcus di'jc
t̂ccht̂ sachc mit dem aufgcstclltcu Cural^'r

vcihaudcll wcrdcn wi ld .

^ l . t. Vczirksgcricht Tschcrurmdl, a>"
28, März 1870.

( 2 5 2 4 - 2 ) Nr. 17525,

Dritte cxcc. FcilbictlMss.
I m Nachhanqc zum Edictc uom lölcn

^ u l , 1870, Z . 10080, wird vom l. t.
stadt.-dclcg. Bezirtsacrichlc ^aibach licl^nl'l
^cinacht:

Es werden über ucidciscil iM Eiuver«
s!m>duiü die mit Bescheid vom 10. Jul i
1^70, Z. 10080, auf den 8. Oktober
un? 8. November l I . cmgcorduelc»
srstc uud zweite Fcilbietuu^ der der
Gertraud Zalar uou Vruuudorf ssehmi-
.cn. 8ud Urb.-Nr. 30, Rcctf.-Nr. 33,
Einl.-Nr. 37 iui Grundbuch Soi'licag
norlommendel, Ncalitäl als abychalici?
erklärt und lediglich zur dritlcu auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0
angeordneten Fcilbietliug unterm vortei l
Anhange geschritten wcrdcu.

5i. t. städt. dclea. il^zirkSgcricht Lail'ach,
am 9. October 1870.

(2028—2) j? l r7 34 93.

Vxccutivc Fcilbictullss.
Vou dein k. t. Ä'zirksgcrichlc ^aas

wird hicml'l bekannt ssrmacht:
Ê> sei üdcr das Ansuchen des Tho^

maS Äiodiöuuu Bluschl^polil)a, Ecssiouär
dcs G.oia. Milouz vou Zivkuitj, gegen
^atob Kovaciö vou Ponilvc wegen aus
dcm Vergleiche vom 9. Iäüucr 1800,
Z 140. uud Cession vom l . Jänner 18?l)
schuldigen 80 f l . ö W. e. 8. o. iu dic
executive öffentliche Vcrslcigeruug der dem
^tztcrcu geliöri^etl, im Gru»dducheHcr>'
schaft Nadls-c, 8ud Urb.-Nr. 230/221
oo'.t^mm,uden Realiläl sammt Au- und
^»gehör, im gezichllich crhobcucu S^c i i '
!u,'nc<wcr!hc uou 098 f l . 80 kr. tt. W „
gcw llig,t nud ^ur Voruahme dnsclbcu d<e
drci Feill,iltuugs-Ta:,sal^nngr» auf dcn

2 0. N o v e m b e r uud
2 4. D e c e m b e r 1 8 7 0 nud
2 7. I ä u l i c r 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu d>r
Amtokanzki mit dcm Auhcmgc bestimmt
worden, daß die flilzubictcudc Realität l'»r
^ci der letzten Fcilbiclun,; auch lluler ^ ' " '
Schä^uugöwerthe an dcu Äicistbiclc»dl>l
hiutangcgcbcn wcroc.

Das Schäl)lln^eprolololl. der Grnnd>
buchscr>rc>cl N"d dic Vicitatiousbedingn'lsc
lönucu bei dicscm Gciichtc iu dcu a.cwWl-
licheu Ailltsstundcn ciugcschcn wndcu.

K. t. Oe^!>l?gcrichl Laas, am l-IK'»
S.ptcmbcr 1870.
( 2 0 1 1 . - 2 ) Nr, I '7O,

(5riltttc'lilll^.
Von dcm t. t. Bcziilsgcrichle Tr.sf^n

wild deu nnbltaniücn Ncch't<auspnch-!"
uuf die Wall 'P^zll lcu N>'. 2,^u. 28>> l 2 ,
!3 , 14 nud 18 der Slcuc>>lcmcl..dc CNcs

hielmil c l innc l l : . . ,. . . .
Es Habcss au;Podcrza,v0ll^!,chcl>bera

ividcr d!csclbe" die K<a,̂ c auf Ersil)U"g
»,,d G.wäh'al'sch'cil'ung 8lid i»nm«. 5t.n
Jul i 1870. Z l ! 7 0 . hicramls eingebracht,
worüber zur müu^lichcu Vrlhandlung die
Tagsatzuug auf dcn

2 0. N o u c in b c r 1 8 7 0 ,
sn'ih 9 Uhr, mit dem Auhcmge dcs § 29
>,. G O, an^rolduct uud dcn Geklagten
»l>cge» ihr<s uubctanulen Aufculhaltcs F> a»z
Golob vo» ^tlsburc als (_?uiuwr ud ^ t l l i n
auf ihre Gcsahr uud Kostcn destclll wurde.

Dcfs.1! i^cldcu dieselben zu dcm E"dc
nersläuoigct, daß sic allenfalls zn rcchtcr
Zcit scll'll zu cischeiueu oder sich ciuen
uudcrcu Sacl>wal<c> zu bcslclle,! u»d anli»'l
namhaft zu machen h^licn, widr iges dilse
Nlchlosachr init dnn aiifgesttlllcn Eullilor
ocrhaudrll wcrdc» würdc.

K l. Bcziltsgcrichl Trcffeu. a>l> 6>c"
Ju l i 1870. '



18tt3
(2034—1) Nr. 2583.

UN den unbekannt wo al'wcsllidcn Johann
Scheg ina von Fulschkonze Nr. 10.

Vom t. l . Bezirksgerichte Tschcrncmbl
wild dn unbctlnnU wo ubwcscnde Johann
Schcgina von Fnlschkouzc Nr. 10 hicmit
Minim.-

Es habe Johann Kohlbcscn von
Tschc,ncmbl, CcssionärdcS Ie-srf Klobnzhar
von ilotschcvjc wieder deoselben die Klage
">f Zahlung von schuldige,, 10 fl. ü. W.
ii"d i)lii03. 25. Ma i 1870. Z. 2583, hicr-
Nints cingcbrucln, worüber zur summaiischcn
^tthauolung tnc Ta^'litznng auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

strich 9 Uhr, mil dem Anhange des §18
^r a. h. Emschlicßung von, 18. October
1^45 angeordnet und dcn Geklagten wegen
'lNts unbekannten Anfenlhaltcs Ocorli
^rabrian von Eclll, als (^urlltor uä l^etnm
"uf ihrc Gefahr nnd lkoflen bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchtcr
A ' l jclbst zu erscheinen oder sich einen an-
dcrn Sachw^licr zu bestellen und anhernam-
luch zu machen haben, widrigen« dicsc
^cchl̂ sachc mit dem aufgestelllcn Curator
bnh„!,dclt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
26. Ma i 1870.

(3637—1) Nr7^198.

Grinerunng
"u den unbekannt wo befindlichen Paul

M c i e r l e von Vornschloß Nr. 107.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschcr-

"llchl wird dem unbekannt wo befindlichen
^Nlil Mcicrle von Voruschloß Nr. 107
^crmit erinnert:

Cs habe Peter Mcierle von Thal
leider denselben die Klage auf Zahlung von
l<tuldigeu 7 fl. 19. kr. ö. W. 8,id pm08.
^ ' . I uu i 1870, Z. 3118, Hieramts ein.
^bracht, worüber zur summarischen Ver«
Handlung die Tagsatzung auf den

2 2. N o v e m b e r 18 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 3 18
der »u«h. Enrschließuug von 18. Oc-
loder 1845) n„gcold»ct und dcm Gckla«'
'̂l> wegen seines unbekannten Aufenthaltes

^atob Schmalzl von Vornfchloß als^u-
^ o r 8,̂  liowm auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcincn oder sich einen
undcrn Sachwalter zu bestellen und anhcr
Umhast zu machcn hat, widrigcns diese
"echlösache mit dcm anfgcstclilcu Curator
vcrhundclt wcrdcn wird.

K. t. Äczirtsgciicht Tschcrnembl, am
25. Juni 1870.

(2636—1) Nr. 2743.

Erinucrultg
"" den unblll-luttwo blfiüdlichc,, J o h a n n

^ toccvu r von Sclu bci Olavic,
Bon don t. l. Äezillö^cilchlc Tsch^r-

^ " 'd l wird dciu nnbckannl wo b^fiudli-
^!> I»^u>» Kasuar von Sclo bci Olavic
^" l l i i l cr,nucrl:

^s habe Joscf ilobct,c von Tsch^r.
'""bl durch dessen Machihabcr Johann
^°llitsli, von Tschctucinl'l wider denselben
i ^ . ^la^c i»t.o. Elbsc<,lferlignng pr.
1 ^ ' fl c. lj. 0. 8ud i ) i - l^ . I I. Scplcmlnr
,i ^ ' Z,5079, nud Rcassulnirnngögcsuch
"° M«g. ^ , . M . i 1870, Z. 2743, l,icr-
.!"^ cingcbiacht, woiüblr zur summa.
'Ichen Verhandlung dic Tagsatznng auf dcn

^ 2 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

! ^ ^ Uhr, mit dcm Anhange deß § 18
^ ullcrl). Entschließung von 18. October
. ^ "iiglurdlict uud dcu, ^ctlagtcn w.gcn
' ' "cs unbekannten Auscn!hc.llc<, Iuham,

"ed^ uon Tsclnrxeiubl l̂i< dumwr ilä
s, ,.'!^ u"j scinc Äcfahr u»d Hloslcn bĉ
>^ut lullte.

v e > . ^ ! " ' Wirt, derselbe zu dcm Ende
' lcmo,^!, daß er allenfalls zu rcchicr

o«t> ^ ^ ^ ' "schciucn oder sich ciuru
Nami '̂-' ^"^wcillcr z" lxslcllcn und a»hcr
H ' M t ^l muchcn Hal, wiorilzc!^ dicsc

^l)andell werde» wi.d
1 .-/. t. Bczirli'grricht Tschcr»embl, am

(2492—3) Nr. 4400.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l. r Bcz'ilr'^clichtc ilrain-

burg wird l'icmil lutaünl gemacht:
CS sei übcr duö Anjücheu dcs 'Anluli

Kuralt von Mil le, fcichlilig gcgcn Franz
Wilfan von Olic'fl ichtmss nu'gcn ano den,
Vergleiche von» 13. März 1868, Zahl
1067, schuldia/r 23« fl 25 lr. ö. W.
0. 8. o. in di? cj'ccnlivc öfscittlichc Bcr
stcigcrung dcr dem ^ltzlern gehörigen, im
Orundbuchc Hcrischaft l̂,ck 8ud Ulb.
Nr. 2197 voitommcndci, Realität, in,
gcrichllich cihodcncn ^chäyungewcrlhc von
311tt f l. ö, W., gcwilli^cl und zur Vor-
nahme dcisclbcn l'ic einzige Fcilbiclunge-
lagsatzung anf dcu

2 9. N o o c m b c r 18 7 0 ,
BormillagS „m 9 Uhr, hicrgcrichts mit
dcm Anhange bestimmt wordcn, daß dic
fcilzubictcndc Realität bci dieser sscilbic
tung auch untcr dem Schätzungewclthc an
dcn Vt>istbictc!!dcn hintangc^ebcn wcldc.

Das Sch!ihu>,gi<prl'>vtuU, pcr Grund-
buchscxlracl und die îcilaliont<bcdinz!N,ssc
tönnc» bci diesem Gcrichtc in dcn gewöhn-
liche,, Amlbstnndcn eingcschcn wcrdcn.

K. l. Bc>illi>gcrichl itrainburg, am
13. October 1870.

(2599-3 ) ^ Nr. 3608.

En'cntivc Feilbictung.
Von dem t. t. Gczii tSgcrichle Planina

nurd hicüit bellinnl a/macht:
ES sci übcr daö slnsüchen dcö Mathias

<Nroj von Slndcnc, Bezirk L<ial>, gegci,
Anton Facja von Ialovca wegen aus dlm
Vergleiche vom 6. Mai 1857, Z. 2799,
schuldigen 210 fl. ö. W. e. 8. o. ln dic
executive öfflnlliche Vclstcigcrung dcr dcm
^tztcrn üchörisien, iu, Grnndduchc Haac-
bnrg Lud Pusl-Nr. 149 uoltommcndcn
Realität im gerichtlich erhobenen Schä'z
zuugöwcilhc von 6271 fl. ö. N . , acwil
liget und zur Voruahmc derselben die
drei Fcilbtttungotagscchungen ans ds>,

2 2. N o v e m b e r und
2 2. December 1 8 7 0 und
2 1. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dusci
Gerich<5lanzlci mit dcn, Anhanne bestimm«
worden, daß die fcilznbiclcndc Rcalitäi
nur bci dcr lchlcn Fcilbictun« auch unlci
dem Schätzungöwcrttic an dcn Meislbiclcu
dcn hinlanfMcbcn werdr.

Das Schätzungeprolokull, dcr Grund
buchscxlract und die ^icitationSbedingnisfc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsslnndcn cin^cschcn wcrdcn

K. t. BczirtSgcricht Planina, am 29lcu
August 1870.

(2568—3) Nr. 2040.

Rcassuumllllg zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. t. BczirtSgerichlc Sciscul'clg
wird hicmil betunnt gemacht:

<ZS fti über daö Ansuchen der Aszncs
Ruß, dcs Ioscf Widtt^r und dcr Maria
Scnica dir i)tcassumiinng dcr mit dem
Acschcidc vom 10. Novcml'cr 1869,
Nr. 3328, bcwilligtcn nnd sohin sislirtcn
^vcitcn und drillen executive,, Fcilliictuug
dcr dcm Michael und dcr Maria Cküfca
^chöligcn, im Ginndluiche der Hcrischafl
Seiscnbcr^ «ud Ncclf.-Nr. 347 vorlom-
mcndcn, gcrichllich anj 1090 fl. bcwcrlhc.
lcn Hubicalilät wcgcn au? dcm grricht.
lichcu Vergleich vom 25. Oclovcr 1851,
Z. 4051, lchnldigcn Nestes pr. 2!1 f l .
N kr. c. 8. c. bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagst'tznngln aus den

2 3. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, u. z. die
zweite Hcilblclungs-Tagsatzuug in dieser
Gcr'chlslai'zlci. die di iltc Fnlbiclnngstag.
satznng im O,tc dcr Rcalilät zu Wissaiz
HS 'Nr. 7 mit dcm B^is^c angrordncl
worden, daß obige Rcalilä! nnr bci dlr
dritten Fcilbiclnng nnch unlc, dcm SclM
zungSwcrlhc au dcm ^>lc,stbictcndcn hin>.
angegeben w.rdc.

Das SchätzungSprolokoll, dc, Giund
luichsextr^cl n»d dic ^icit.lticnsbcdingnissc
löxncn in dcu gcwohulichcn Amtsstundcn
bci diesem Gerichte cingcsshcn wc,dcn.

K. l. Bczi'tsgclichl Sciscnbllc!, am
10. August 1870.'

lM)8-3) Nr. 5113

Crilmerlmg
an dcn unbekannt wo befindlichen ')»ilo

P o p o v > c von Slcmlouc.
Von d.,n t. t. Bczil^gcrichle Mottling

wild dlln unl'ctannt wo bcfindlichcn Nilo
Popcvic von Stclulonc hieruüt crinnell.-

ĉ< Iî t'c ^ra,>^ Tl^nijcha von Ma i '
>l,l!,i ll' der dcnsclbcn die Hllagc ans Zuh
lni >, vou 150 fl o. 8. 0 8ud prll68.
2 l . September 1870, Z. 5113, hicr
ai, lS cingldracht, wo,über zur summan
schcn VciHandlung die Tagsatznng ans dcn

30. Novcmb cr 1 8 7 0 ,

Früh 9 Uhr, mit dcn, Auhunge des tz 18
dcr nllerh. Culschlicßnlni vom 18. Oclo-
bcr 1845 angeordnet uud dcm Geklagten
wcgcn seines unbekannten AufcnlhaltcS
Hcrr F,a,z Furlan von Vlöülii'g alt«
(^uiü,wr 2(1 ucwm auf scinc Gcfahr und
iioslcn bestellt wurdc.

Dcsscn wird dcrsclbc z» dcm Cndc
vcrslälidigct, daß cr allcnsullS zn rcchlcr
Heil selbst z» crschcincn odcr sich rincn
andcrn Sachlvaltcr zu bcslcllcn und anhcr
>̂ '.n>hc>sl zu nmchcn hat, widrigcns dicsc
NlchlSsachc mit dem aufgrstclltcn Curator
ucrhandclt wcrdcn wird.

K l. ivezillsuelichl Moltlmg, am 18len
October 1870.

^2491—3) 0ir. 4570.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Blzillegcrichle Klain-

durg wi>d h cmil bcklil nl gcmacht:
Es sli 'U dcr Cfcculiunl'iachc dcr

Uisnla K<pic gcl'. Koöcciina von Podrrcc
gcgcn ^oliann itoocnina von doil ^ct.
320 fl 23 lr. o. 8. 0. i» dic lfcclllwc
Fc^Idiclnng dcr dcm Lcl.ttcrn gehöri-
gen, >m Grnndliuchc Rützing 8ud U>b.-
^ll 57, Nlc l f 'Nr . 39 voilommcnden,
auf 3716 fl gcrichtlich geschätzten Guuz-
hubc gcwilligct, und zn dlcscm Endc sricn
d>ci Fcildicluugsllrminc auf dcu

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 0 uud
12. I ä n u c r nnd
14. F e b r u a r 187 1 ,

jcdcemal Vormittags um 9 Uhr, in dilser
Amlblalizlei mil drin Bcisatzc ai'gcordllcl
lvl'rdc,', c>aß dicsc Realiläl nur bci dcr
litzttn Fcilliictling llllllifulliü auch nnln
dlm Schätznngslvcrtlic hintangc^elien wcr-
dcn würdc.

Tc, OrundbuchSertracl, das Schäz«
zungSprolololl und dir ^icitalionsbcding-
nissc lönncn lägl'ch zu dcu ^wohnlichen
AmlSstundcn hicr eingesehen wc,dm.

K. k. Vczirtsgcricht Krainburg, an,
19. October 1870.

(2572-3) 'Nr. 4647.

(Krilmerullg
an Mina T u r k und dcrcn allfällige

Erden und RechlSnachfolgcr.
Von dcm k. l. Aczirlpgclichtc Nc>d'

luannSdorf wir? drr Viina gcb. Tnr l nud
ocrcn allfolligcn Cibcu lind RcchlSnach'
folge, n hiermit ei innert:

CS habc Nialhias Fistr von Ovöiöc
Nr. 2 widcr dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Elloschcncrtlärung dcr auf fcincr
Realität U,b. Nr. 1234/1288 ud Herr-
schaft !̂ack haftenden Anmerkung, vclmö^e
Ucbcrgabevcrliag vom 13. ^uli 1808 von
scinem Valcr ^utas übciuommcn, und d.r
Fordciung aus dcm Heirateucilra^c vou,
30. Mai »811 Pr. 703 fl, ^. W «ud
praß». 26. Scptcmbcr »870, Z, 4647,
hicramls eingebracht, worüber zur münd.
lichen Verhandlung die Tagsatznng auf

dcu 29. November 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs ß 29!
a. O. O. angeordnet und den Glllagtcu^
wegen ihres unbclannltn AuflulhallcbHrrr ^
Grcgor ilrizaj vou Radman»St>orf als
(^uiirtor äd lictum auf ihre Gcfahr und
5ioslll> bcstllll wurde.

Dessen wcrdcn dicsclbcn zu dcu, Ende
velstandilnl, daß sie allenfalls zu rrchlcr
>iclt sell'sl zu erschcimu, odcr sich ciucn
andem Sachwallcr zn bcslcllcn uud anher
nanlhasl zu luachc» haben, witrign,^ dicsc
Rcchlösachc mit dcm ans^cslclllcn Curalvr
vcrhaudclt wcrdcu wild.

K. t Aczi'tsgcrich! Radln^nni'dorf,
am 27 Scplcmbcr 1870,

(2601—3) Nr. 3638.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l Oe^rlSgcrlchlc Pla-

nina wird hicmit brlannt gcmacht:
Es sci übcr d«? Llnsuchrn dcS Herrn

Änlon Mozct von ^aibl,H, 5:lS C ssionär
dcS Ioscf Gomiärt gegen '?!ülon Facja
vl>„ Iatodoviz wegen schuldigcu 106 fl.
87 lr. ö. W. c 8. c iu die rxeculive
öffc,illichc Vcrstcigcruu,! dcr dcm ^etzlern
gchörigcn, im Grundbuche der Herrschaft
Haasbcrg 8ud Rect. Nri,. 149 und 149/2
vliilo'l'mendlN Realität, imgrrlchllich erho-
bcnen Schätzung^wcrthe v: n 5680 st öst.
Wählung, gewilliqrt und zur Vornahme
derfclben die drei efccntiocn FeilbietungS
Taafahungcn auf den

2 4. N o v e m b e r ,
24. D e c e m b e r 1870 und
2 4. M ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10Ul'r, in dcr
Gnichli>tlN,zlli mit dcm Anhange bestimmt
wo,dcn. daß dic fcil^ubiclcnde Realiläl nur
bei dcr lctzlln Fcilbietuncl auch ui tcr dem
Schätziingewerlhe an drn Meistbietenden
hinl^ngegcbrn werde.

DaS Schäl.ulngeprotol!)U, der Grund«
dnchscxlract »i,d die Licitalion^dedingnissc
sönnen während dcn gewöhnlichen AmlS-
stnndcn hiergerichls einaeschcn werden.

K. l. Vczii lS^licht Plunina, am 30len
August 1870.

(2605^2) Nr. 4179.

(5rmltive Feilbietun«.
Von dem t. l. VrjirlSiicrichte Pla-

„ma wiid hiemit Iclannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Herrn

Andreas Gruß von ^aibach gcgen Gregor
Mcllc von Mailinhiib wegen auS dcm
Vergleiche vom 28. September 1864,
Z. 4551, schuldigen 56 fl. 70 lr. öst. W.
«. 8. o. in dic sx-cnlive öffentliche Verstci'
geiung dcr dcm letzteren s>chör,gcn, im
Grnndbnchc dcrHcri schafl̂ oilsch «u!Mectf..
?ir. 32 und Uib.-Nr. 12 vollommendcn
Realilät, im genchtlich erhobenen Schäz»
zung^wtltl'c von 2245 fl. ö. W.. gewilli-
gct uud zur Vornahme derselben die brei
FeilbictungS Tagsatznngen auf den

2 4. N o v e m b e r und
2 4. D e c e m b e r 1 8 7 0 und
2 4 J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jldcSmal Vormittags mu 10 Uhr, in dieser
Grilchtslanzlci init dcm Anhanac bcstimint
worden, daß die feilzubietende Realilüt nur
bci dcr letzten Fcilbictun.i auch unter dem
Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden
hlnlangcgcbcu wcldc.

DaS SchätzungSl'rolokoll, dcr Grund-
buchsczlracl und dic ^icitatioiisbedingnissc
könncn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslundll, rinaeschc» werden.

K. l. Vc^illSgericht Plcmina, am 22len
September 1870.

(2629- 2) ^Is7^787.

Erecutive FeilbictllNss.
Von dcu, f. l. Äczirlsgciichtc ^aus

wird hicunt bekannt gcmacht
ES sci übcr duS Anslichcn dcs Josef

Ialsc von Rob gcgcn Anlvn Paniluar
von Rndofou wegen ans dcn, Vergleiche
vom 30. August 1864, Z. 45)08, schul-
digen 110 fl. ö. W. c. ». c. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dcm
Letztcrn gehörigen, im Grundbnche Hcrr
schast NadliKcg8ud Urb.^Nr. 336/328 vor°
kommenden Rculität s^mmt An- und Hu-
gehör, im gcrichllich erhobenen Schätzungs-
wcrlhe von 930 f l . ö. W.. gewillige, und
zur Volnahmc de>selben die drei Fcilbie-
tungstagsatzungen auf den

2, D e c e m b e r 1 8 7 0 und
7. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jclcSmal VormitlagS »m 9 Uhr, in der
Amlt>lan^lci ,nit dcm Anhange blstonmt
worden, daß die scilznl'ic i,>dc Rcolitül nur
bei dcr lctzwi Fc'lbirtnng auch nntn dcm
Schätzunl,sn'lill'c an dcn Mcistdutcndcn
hinlangcgebl'n wcrde,

Daß Schätzm-gS-Protokoll, drr Giund-
buchocp.act und dic ^icilülionsbedingnissc
lon'cn bri dilscm Gerichte in den ae-
wöl)nlich(n Anit^slundcn cinglslhrn wcrdcn.

i l . t. Bez,>ts^c,ichl ^aas, am 20 " "
September 1870.



1884

Ein junger Wallfisch
wird am Z-rcitt,«, dc:: «jch. d. Ä.^. hicr ankommen und auf einem eigens dazu
erbauten großen Wagen von der Eisenbahn nach der Sternal lee trauSportirt wer
den, wo er einige Tage zur Schau ausgestellt wird. (2W9)

Dekanntmachung.
Billiges

Brennholz
für Hftcirlmde und fiir uffcm' Herde ist !̂ u ha-
l ü in dtt H t ^>etersvorstadt, .^„hstal t-
nasse >>..uö:??r. 72 v>,!^ Hadnik^r >u
Vaibach. (20«0)

Gin kehrjung
an,? Mtem Hause, der dentsch und slowe-
nisch spricht, findet sogleichc Anfnahme in
der Handlnllq nnd Handschuh-Fabrik des
Ferdinand V i l i n a in der Iudengassc.

Aviso.
Der erqcbenst Gefertigte nnlcrhält schcn, seit

mchren'ii Jahr,ii eine >»T» l l « » ^ « »»l«l»^t
«on U n̂« v i « »ach ^» «>»l«lMl« i « nnd
Vl l»««>». Lr erlcnib! sich dab/r. dei Eroffnulili
dcr Eisenbalüil nie ><»!»»»« > , - Z » » v i » das
verrlirie reisende Publicnm daraus auüinllsdni zu
üicich î, das; von nun die ölcllN'cil^n lii» Bahn-!
hoie Tarvii> b>i '?lnlnnsl dcr Pers^iirn^igc bereit >
sliheu und dic I', "!', N^sl.nden liilglsäiinn nach
Villach, oder ain Bahnhof..' zu nachstehenden
Tnvisln befördert wrrd^n:
Im Sttllwa^n 1. Classe . . . 1 ft, 20 tr.

2 — .. X0 „
siir rincn b̂ q>,c>n>'N 4sitzigci! zwei- ,

sftäüin^cn Wachen . . . , 6 „ — „
fiir einm 4sitzigen Waizcu hin und

zunlel . . . . ' . . . . !0 „ — ,.

Caspar Filafer,
(2587—!i) Sl'llwagn^Unlelnchnier.

2lj<) blaster
Liicllenlinlx.

36zölliges, schüncs Echei'erholz. liegen in der

Tirnau Ztr. KH
zum Verkauf.

Ncihere Auskunft ertheilt Herr R r a » ?
l! « , « « u « am Hanpiplah Nr. 307. —
Cö wird auch die Zcrllcinerung des Holzes
besorgt. (2585—3)

^ ^ f i ^ u ^ ^ l n c ^ l n i t t ^ i pTmlnui, t̂achW
Mk. f, ^ V l ' f ssl'r » l l c r au d>r Wn'n>'r>

> Gegen Husten, Hciscrlcit und
^ Vcrschlcimung.

> D W s - Per Carton 10 kr. " W U
^ Änerkennunss .
> Pest. Ha,va»nq. i'̂ », April 1«W
> ,,Vittr, nur I h re Ma! «xtvact Ä^nidoiK,,
>,.die mich von nmr sehr lange« Hüiscr-.
W "tcit gerettet, auch f^rnl'rh!!! halim will.

> ' U M ' Depots für Laibach:
> Bri Hervu Aputh^k r̂ <5«t«»>iN<-
>^»>>»«,»l^, Kulidichafl^ftlal^ — uut> lie»
> > >,»>,«,»„ »»« ^«l«,,.

> 2 ^ " Auf dir '.'luösprilche dcl l. l. Pros,
» «,°z»«,«,.,. n,id «»«. „^ , . au dci Wicucr
» M»m l,»M'^c»d. '̂incu wir unser.' crsttn
>^mract-FuI)nrc>.c u.ch. mil drr Hof'schco
» ^ljarlalnucrlo zu vrnucch^l,,,

» WNli^lmsdorfer Mal^roductcn-ssabrit

V (2^<>l- 2!»l (Wicu.)

Sitte M beachten!
Den geehrte» Bewohnern Laibachs uud der

Umgeqend ,̂ eic,c ich hiernüt era/Iieusi an, daß
ssrci^invärtig die dr i t te Allfstclluust des rühm-
lichst l'etlluutln

Kunst-Gabinet,
»erliulideu mit eiuer rcichhallisseu

Prasenteu-Austhcilung,
a», I a h r m a r t t p l a t j täglich vou i» Uhr Mor-
qeuö liis ll) Uhr Alicnds zur hüclMuricUcn Ä„:
sicht ^'stellt ist. Außer den Kln'n.«ausich!m wird

j i'dcn SamOtiist die Gr i l lä ldc-Äl l fs t llllllss
' gewechselt; auch c>warte ich in nächster Zrii
! dai, Vombarl>e„leut von ^ t ra f tb i l r f t ^i
elhaltcü. Die Piäs^ule werden täglich dnrch
nnie Zufuhren erseht. Bitle »m zahlreiche»
Bcslich. Elgcdllist
^264l-2) Emma Willardt.

Dierhalle
zu verkaufen.

Die BierhaUe sammt Wohn
haus und Grundstücken, St.

Peters Vorstadt Nr . 65 ,
ist aus freier Hand zu ucrkaufen.

Darauf Rcflectirende wollen fich we-
gen genauerer Auskünfte au das Comptoir
der k k. pr. Baumwo l l Sp inn - und
Weberei wenden. (2620—2)

(2648-1) Nr. 4971.

E d i c t
zur Einberufung der Vcllasscnschafts-Gläu-
bi^er nach dem vnsloldenen A u l on
A v f e n e t , Halbhütilers von Sgosch

Nr. 13.

Von dem l. k Vezitlsl,erichte Rad-
mllimödolf werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an di? Veilusselischall des am
2 l 2<fttcml)cr 1870 ohne TlstaimM
velslorbenen Halliliüulers Altton Avscnet
von Sgosch Nr. 13 eine Fordernng zn
stellen l)^bci>, alifgcfordert, dei dicsem Gc-
richle znrAnmcldNl'g und Dculhuung ihrer
Anfprüche den

K. D e c e m b e r 1 « 7 0

zu crfcheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schrifllich zn üdeireichen, widrigcnö den»
scllien an die Pcrlassenschaft, wenn sie durch
B^a'-li'Ng der a!ic,l>neldcicn Foldcrnligcn
l>schöpf! winde, ll,'in weilercr Al'spiuch
zustünde, als insofer»».' ihnl.'» ein Pfandrecht
^clnhil.

N. l . Veziit^geiicht Nadinülinsdorf,
an, 22, Ottobcr 1870.

( 2 0 5 9 - 1 ) Nr. 5097.

Ed ic t
^lir (5'lcherufnng der Berlasseiischafts-Glau'
uigcr n.ich dem vcislordcin'n A n t o n

S t i b i l von Uslja HauS-Nr. 45.

Voi, dem l. f. Aezilkilgenchtc Wipp^ch
w^idcn Diejenigeu, welche als Oläulnger
.u, die Berlafsenschaft des am 27. März
1870 mit Testament vcrstorliencn Anton
Hlidil, uon U>lja Hans Nr. 45 eine ssur-
dc>llng zu stellen halicn, anfgefordclt, bci
diesem (Äcrichtc zur Anmeldung und Dar
lhxnng ihrer AosprUchc den

14. D e c e m b e r 1870

zn e,scheinen odcr bis dahi» ihr Gesuch
schriftlich zn überreichen, widrigenS dcn-
silbcn an die Pcrlasscnschaft, we»u sie
durch die Bezahlung der angcmcldclcn
Forderungen e>schöpft würde, kein wci-
lerer Anspruch zustünde, als insofern ih»<»
ein Pfandrecht gebiihll.

K. t. Bezirlsgerichl Wippach, am
9. October I870.

M l , s:,0!>om'̂ )Ljwr<N!»'I>0r ^<!iu^>N!!^>lüu-

sämmtlichen Waarcnlllgm
<lor

<3L8c1iätt3i0c;ai6: Vnr^piHtiL Nr. 313,
50 I'rolilint, untor änm ^inllaus^^nü^l! ĉ:̂ <;i> ilar/^liUn^, u. / . ĉ iu »<̂ !ün«g
Sortiment Nollk-, ^U8kn- ^ Llllytgtufse, fertige «kl-l-enlileilte,', ttalgksäyon, l̂ »n-
oliettg und tÄi1,i^l! Flanell »omclon.

^uotl >vjr<1 »lis! lln,8<!>!i8t 1><!lln<Ui<!>s> (̂'1!<»N« inul 8!'1i(1 ^cüvi'I'ciUlts!

<«!>t,<!l>s>n!l >» ufsenkn 8toll2ljon, 8okubkä?te!i, ^0880« !(lLiltc!r!<'i3ien, Vllr^nusg-
pulil, ?u8o!ineil1el,ull!, Zoni'eibpult, 8siiego! »»<l fjl'asZLn kugia^iilocilillil^el-ll, Ulis,
La8lu8ter, üi»,^» ^aiiannlüi-Lillt (l)c!lMi»!U<!!'), s>in<», Nulil ̂ 0tt ,i»<l l>in<'r y>-<)330N,
gani neuen ^owe-^älimll8Ll,ine, 1iil!i«8t vc,1i»,ult,

/u^I<!i<I> >v0 '̂I»!l 8ämmtliolie so^ulilner <!l>» >V»t,!!!l i^ n f; 1 !> <» l«> v l>,^ul,l!t,
>!>r<! /allluo^ün l̂ oluit, »,» >Il!N (l<>s!>rt,î t,<>» xu !«î t,O>i. l2<:l!li<>««!ic.!̂  v i r l l <Î « ^^'
0̂ rtc>. i'. t, I'u^'Iicum !),ul'!»l>l-I<«ain ^«ün^olit,, <1lls<L «ic1< ,̂»t.»i> 15 n ̂  11,«, l<> r '»it
^lisestinung <!<̂ r Zerren - Xleicler uocli ^<>iU'l- !>^< î><t,î (!t,, „ixi /.viu- in l'"<,!ss<'
^«iiu!i- ^<!8«n>vÄi'U^«n VcrÜ!i,It.ilit>«!; 2u 8e!i>- kiüi^en ?s0i8LN, <̂n!ool> nur 808^
Lai-^atilung.

Ilocllaciltun^^voN

ti. . l . ^tm'lil,

Untttjcidjneter cmpftcl)tt [ein neu fortlrtcö

Manusacturwaaren-Lager
;u den billigsten Preisen, und crlanbt sich das p. t. Public,-»,n nnf echten VtlU'-
schall-Zwiru und echte Potteudorfer Stricklmumwotte besonders anfiuertsain
û machen. AchtmMvoll !

Willi. Itcgcn,
nm nlttn #1<irkt \\i. 154,

P l a n t / , Nclic»« E3nai<* ,,-^Bir SJBBÖcrlir.'tiitoB-iBJ.**

Eftileptisthe Krämpfe Mllsucht)!
l,l>i!l l 'r icfl icd txv ^pecialnr-.t fi>^ lVp,<spsî  ß>z>, «h. , < l l » ^
llM«>>» in B e r l i n , ^onissüsttaße'ls). — Bein!^ lü'ei hüüdcrk gchcilt D

I Ä Ueber lOO.MW Erfolge sind die bcsicil Beweise vun der nüilberlrefflich,,! Wirlnii.i ^
sM des Haalwlichc!!i,i<telo ' N
rMI k. k. ttll^schl, p r i v i l . M l

I Anübcrtrcfftich ^ U ^ M Höchst wichlig ^

W unter ^ ^ ' ? f M < ' ' ^ ^ ' für M
M «»«»»»<««.'. ^ ^ M ^ " ' " ^ ^l'dl'l'mall,!. ^

^ -̂ .̂̂  M>N/'/ ' 'X / !̂ ^̂  ii ' "^" ?
'^ Unter (Garantie bei einen: ressellüäfiige» li!ebvai!chr verhlürl das UuHfilllcN ^
ü der Haare gänz l ich, besei t ig t jede Tch»«ppcnl'i ld<mg lollsl.iudi.i, l nh lc T t c l l cu ^
3! des Haup tes werden v a l l l i m n ' i n , g rnne H « l n c » c d r u l l un tc l s i i rb i l s , d , - h<i«»r «.
» wird l r i i f t i ss , geschmcidin, b^vahrl c^ 1,'1,'V (f ' l ' in' lNlen bi>.' i ü ^ ljlichftc Ä l l r r »"^ !?:

w> gestaltet da^ Haar «^ l l , ' ,»»,><i l r ««»li^»l'li.«>«. ('<itt Tiegel WMllll ^cln'llttllji'^ '̂
l> anwctsunn 1 f l . :ltt l r . , mit Postvcrscudung odcr Vinchnahmc 1 f«. 40 lr . '̂

Z < M 3ür HlMllcidclldc nnd Vartlose ?
l^ll W M cinpfehlc ich üieinen neu erill»dl!ucn j ^ ,

i^Ä I ! l'MsN! lcsmlders fiir »»«'>„,,»,»«',»»«'«««<',»«««-, da slide i" ci'iigl-i! T.iac'!! ^
^ ! ! ... ? ^anz da«»n defr.it sind nnd die .wavw.n^ln s.ärt., sow'. ' M l- ^
V ! V " V losen j.mgen Ve...en eine» ^lls.än^e» ^ ' t ' r . ^n^ b. ',eu u ^ ^ .
W l ß W«^ ^'lmia.en; znaleich .nach. derselbe CNrc.tt die " ^ " " . ^ , ^ " d N D
^ ß M W . nnd bewahrt sie vor Ergranen Prei^ ein^ ^
l « l 8i ^ l N i ^ I ! P o s l l i c r s r n d n n q » d e r ^ c i c h n a h l i n - ! > > > " " " " - ^ 1

^ ff^---Hß .., ̂  H on .1^.1 be. ^
l^l , , /1 > , , «l.i,.ll^i,>m^„l,al,er i»H l̂cu, Marixhllf, b;llNl- ^
M «lttli. «rul>0>> pendolierN'?-^^ alle schnf.l.chen Anf.räge zu R
Zil liä'ten si»d. . (U>^, !>) ^
D ,»«M einziss uud allein in Laibach bci W>««n«-<3 i.Lo,,,.. Parfumcur. ^

(2lU4—2) Nr I9»;:'>7. ^oscf Z^ucruit oo„ C'lami ^ I jö l i^ i '

Tritte erec. Feilbiewnq. ^ ^ ^ ^ N " ^ ^ ' '
H'om t. t. städ!.-delc^.Vez"logcl.a>c ^ . , ^ , , ^ , ^ „ z i^ , , l . , ^ kei» .ffal-flüst'gcr cr'

Vaibach wird im Nachh.l'ae nun ^ x l . .^ ,^ .^ ^ . ^ ^ , ^ . ^ , ^ ^ ^ ^
vom 22. Juni 1870, Z M i l ) 4 . b ^ ! m t , ' "
f,.-macht: >^>. ^ i o o e m I' c r 1 8 7 0

Es wcrdc. nachdem bei der mit Ae^ ,
scheid vom 22. I nn i »870, Z, l()7l>4,! n"^co>d>ntcn Fc,ldlelnl'^ uolexn uc,"^ ' '
auf dcn 29. October 1tt70 amicordlictcn 2l,'hm'ssc «sschlitleu.
nveilen efcclitivc» Feilbietllüg dcr dcm ^^ibach, am 2. Novcmbcr 1870.

D l n « , nnd ««r lag «°n I , , , ° , n. K l « < n ^ a ° r « F e v n l O a m d e r a u> ?'!><'.<,.1,


